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1. Schwerpunkte der wissenschaftlichen Aktivitäten des Instituts: 
Wie in den vergangenen Jahren lag der Schwerpunkt der Tätigkeit des Instituts im Bereich Psychosomatik und 
gesundheitsbezogener Lebensqualität. Abgeschlossen wurde die von OÄ. Dr. Kunschitz initiierte ADAPT-Studie, in 
deren Rahmen der Bedarf an psychosomatischer Betreuung bei Patienten mit Verdacht auf Koronargefäßerkrankung 
erhoben wurde. Ebenfalls abgeschlossen wurde eine in Zusammenarbeit mit Prim. Dr. W. Benzer vom Akademischen 
Lehrkrankenhaus Feldkirch durchgeführte retrospektive Studie über den MacNew-Lebensqualitätsfragebogen als 
Prädiktor für krankheitsbezogene Rehospitalisation und eine Arbeit, die sich mit den psychometrischen Eigenschaften 
dieses Fragebogens beschäftigt. Publikationen zu diesen Projekten wurden eingereicht und werden in den nächsten 
Monaten erscheinen. Für zwei Studien wurde 2014 mit dem Einschluss begonnen. Die an Zentren in Österreich und 
Deutschland durchgeführte PRO_BVS-Studie ist der patientenzentrierten Evaluation nach Implantation 
bioresorbierbarer Absorb-Stentgerüste gewidmet. Die am Hanuschkrankenhaus laufende IP_PRO-Studie beschäftigt 
sich mit gesundheitsbezogenener Lebensqualität und Krankheitswahrnehmung bei Patienten nach perkutaner 
Koronargefäßintervention.  
 
 

2. Mitarbeiter:  
Studienleitung: IP_PRO: OÄ. Dr. E. Kunschitz 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: Dr. O. Friedrich 
 
 
3. Wissenschaftliche Referate: 
 Prim. Dr. J. Sipötz: TCT Washington („Case Report: „Malapposition after bioresorbable scaffold implantation 

diagnosed by OCT“), PCI Excellence Circle  („CTO-Technik – State of the Art“) 

 OÄ. Dr. E. Kunschitz: Grazer psychiatrisch-psychosomatische Tagung („Takotsubo- eine Fallgeschichte“), 
ÖGPIM Wien („Integrierte Psychokardiolgie“), ÖKG 2014 („Psychokardiologische Versorgung im stationären 
Bereich“), Psychotherapiewoche Bad Hofgastein („KHK - Herzinfarkt als Ich-Infarkt“), Jahrestagung für 
kardiologisches Assistenz- und Pflegepersonal Linz („Herz und Psyche“) 

 
 

4. Kongressteilnahmen: 
ÖKG Salzburg 2014, Euro PCR 2014, TCT Washington 2014, ESC Barcelona 2014, PCI Live München 2014, ÖGIM 
Salzburg 2014, ÖGPIM 2014 Wien 
 
 

5. Zusammenarbeit: 
Im Bereich der Lebensqualitätsforschung Zusammenarbeit mit Dr. Höfer vom Psychologischen Institut der 
Medizinischen Universität Innsbruck und Prim. Dr. Benzer vom Akademischen Lehrkrankenhaus Feldkirch 
 
 

6. Wissenschaftliche Publikationen: 
ÖGIM 2014: „Just ask the patient: Assesing the Demand for Psychosomatic Counselling in Cardiac Patients with the 
ADAPT Questionnaire“ 
 

 

7. Zukunftsaspekte: 
Für 2015 ist geplant, den Einschluss für die beiden laufenden Studien PRO_BVS und IP_PRO abzuschließen und eine 
erste Auswertung der Ergebnisse zu präsentieren. Die Zusammenarbeit mit Prim. Dr. Benzer vom Akademischen 
Lehrkrankenhaus Feldkirch soll mit einer Folgestudie weitergeführt werden. Aufbauend auf bestehenden Kontakten 
ist geplant, die Möglichkeit für ein gemeinsames Forschungsprojekt mit dem Herzinstitut der Universität Rio de 
Janeiro in Brasilien zu sondieren. 


